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Berliner Kurier, 25.04.2007

KLAGE GEGEN GEN-MAIS

Imker will den Anbau stoppen
Er hat Angst, dass sein Honig verseucht wird
Marion Klemp

Müncheberg - Feldbesetzungen und Gerichtsprozesse haben's nicht aufhalten können: Brandenburg hat bundesweit in diesem Jahr die meisten
Genmais-Felder. Ein Imker in Müncheberg will den Anbau stoppen.

Vorm Verwaltungsgericht Frankfurt beantragte der Mann, den Anbau von Genmais im Flugradius seiner Bienen zu verbieten. Begründung: Genmais
ist nicht als Bestandteil von Lebensmitteln zugelassen. Finden sich aber im Honig Genmais-Pollen, kann er nicht mehr verkauft werden. Das Urteil
der Richter wird in den kommenden Tagen erwartet.

Auch anderswo regt sich Widerstand. In Neureetz (Oderbruch) wollen Gentechnik-Gegner am Sonnabend, 12 Uhr, althergebrachten Mais auf 1500
Quadratmetern aussäen. Direkt neben dem Acker der Altreetzer Bauern, die auf 200 Hektar Genmais angemeldet haben.


